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Aus der Gemeinde 

Konstituierende Sitzung des Marktrates 

Am 12. Mai fand die konstituierende Sitzung des Marktrates 
für die neue Periode von 2020 bis 2026 statt. Dabei wurden 
die beiden neuen Markträte Petra Schlögl und Harald Schäffer 
vereidigt. 
Anschließend wurde die Wahl des 2. Bürgermeisters durchge-
führt. Mit einem Ergebnis von 8 Stimmen wurde erneut Chri-
stoph Schweiger gewählt. Fünf Stimmen erhielt Arthur Ehrl. 
Ein dritter Bürgermeister wurde nicht gewählt. Dies wäre im 
Bedarfsfall nach der Geschäftsordnung Heinz Pickel als älte-
ster Marktrat. 
Die Ausschussbesetzungen wurden wie folgt beschlossen: 

Bauausschuss 

Bernhard Hierl, Thomas Schöls und Ernst Süß alle FCW 
Heinz Pickel und Christian Brunner beide CSU 

Tourismus- Kultur- und Umweltausschuss 

Markus Mederer, Petra Schlögl, Thomas Schöls FCW 
Matthias Schneider und Arthur Ehrl beide CSU 

Rechnungsprüfungsausschuss 

Birgit Meier, Christoph Schweiger, Bernhard Hierl, Markus 
Mederer, FCW 
Heinz Pickel und Harald Schäffer, CSU 

Vertretung VG Rat 

Bürgermeister Jörg Nowy und Matthias Schneider 
 
Der Bürgermeister vertritt die Gemeinde noch in folgenden 
Gremien: 

* Abwasserzweckverband 
* Wasserzweckverband Jachenhausen 
* Tourismusverband Landkreis Kelheim 
* Naturpark Altmühltal 
* LAG Gremium für EU-Leader Förderprogramme 

Erhöhung der Grundsteuer 

In den kommenden Jahren stehen enorme Investitionen in der 
Gemeinde an. In erster Linie sind hier die Sanierungen der 
Ortsstraßen zu nennen. Als weiteres steht die Erweiterung des 
Kindergartens an. 
 
Trotz der guten finanziellen Ausgangslage mit 1.4 Mio. Euro 
Rücklage zum Jahresende 2019 und einer Nullverschuldung 
reichen die Finanzmittel nicht aus, um die Investitionen stem-
men zu können.  
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Vor allem der Wegfall der Straßenausbaubeiträge führt 
dazu, dass die Gemeinde in finanzielle Schwierigkeiten 
kommt. Auf die Auswirkungen dieser Gesetzesänderung 
wurde bereits in früheren Ausgaben des Marktblattes und 
in Bürgerversammlungen hingewiesen. 
 
Daher ist es erforderlich, die Grundsteuer anheben zu müs-
sen. Die Erhöhung von 360 Punkten auf 550 Punkte ist eine 
sehr große Erhöhung, jedoch werden auch diese Mehrein-
nahmen keinesfalls ausreichen, um die Ausfälle der Herstel-
lungsbeiträge zu decken. Der Hebesatz von 550 Punkten 
wurde in der Haushaltssitzung mehrheitlich beschlossen. 
Würde man den Ausfall der Straßenausbaubeiträge komplett 
über die Grundsteuer ausgleichen wollen, so müsste die 
Grundsteuer auf 1100 Punkte angehoben werden. Zudem 
werden auf die Gemeinden erhebliche Einnahmeausfälle 
durch die Corona Krise zukommen. Die Gemeinde wird 
dadurch auch wieder Schulden aufnehmen müssen. Aus der-
zeitiger Sicht müssen die Maßnahmen wohl auch zeitlich 
gestreckt werden, da auch eine zu hohe Neuverschuldung 
bei gleichzeitig sinkenden Einnahmen und vermutlich höhe-
ren Ausgaben die Finanzproblematik weiter verschärfen wird. 
Die Erhöhung der Grundsteuer gilt ab 2020. Wir bitten um Ver-
ständnis für diese Notwendigkeit. Diese Höhe der Grundsteu-
er soll nur so lange aufrechterhalten bleiben, solange die Not-
wendigkeit besteht. 

Erweiterung Kindergarten 

Die Kinderzahlen sind in den letzten Jahren gestiegen. Vor 
allem im kommenden Jahr kann nur mit einer Ausnahmege-
nehmigung eine größere Anzahl an Kindern in der gemeindli-
chen Einrichtung betreut werden. Für Kinder unter drei Jahren 
stehen eine limitierte Anzahl in Ihrlerstein für Essinger Kinder 
zur Verfügung. 
Mit dem Montessori Kindergarten steht zwar eine weitere Ein-
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richtung in der Gemeinde zur Verfügung, jedoch wird diese 
Einrichtung von den Essinger Eltern nur in sehr geringem 
Umfang angenommen, obwohl genügend Plätze vorhanden 
wären.  
Da nach den gesetzlichen Bestimmungen die Eltern ein Wahl-
recht haben, in welcher Einrichtung sie ihre Kinder betreuen 
lassen möchten, entsteht durch den Elternwillen ein Hand-
lungsbedarf für die Gemeinde, den Gemeindekindergarten zu 
erweitern. 
Deshalb hat der Marktrat beschlossen, in eine Erweiterung 
des Platzangebotes zu investieren. Im Marktrat wurde vorge-
bracht, dass man eine Verlegung des Kindergartens in den 
Pfarrhof prüfen sollte. 
Aufgrund der bisherigen Recherchen muss diese Idee jedoch 
verworfen werden. Wegen massiver erforderlicher Umbauten 
die im Pfarrhof erforderlich wären, würden die Kosten in keinem 
Verhältnis zu einem Anbau am bisherigen Standort stehen. 
Zudem wäre ein Umbau nicht mit den Denkmalschutzzielen 
des Pfarrhofes vereinbar. Die baulichen Eingriffe würden den 
Denkmalschutzcharakter so massiv beeinträchtigen, dass 
eine Genehmigung des Denkmalschutzes nicht realistisch ist. 
Als weiteres müsste man den Zeitfaktor betrachten, den ein 
solcher Umbau mit sich bringt, so dass diese Vorstellung nach 
Prüfung nicht umgesetzt werden kann. 
 
Für die Erweiterung erhält die Gemeinde eine Förderung nach 
den FAG Richtlinien. Folgender Ablauf für die Erweiterung ist 
einzuhalten: 

1. Bedarfsfeststellung durch die Gemeinde 
2. Einholung der Stellungnahme des Jugendamtes 
3. Planungsvergabe an ein Architekturbüro 
4. Kostenermittlung und Grundlagenplanung 
5. Vorstellung der Planung bei den Fachbehörden und der 
   Regierung von Niederbayern 
6. Antragstellung eines Förderbescheides 
7. Vergabe der Gewerke 
8. Baubeginn 

Vorwort 
Sehr geehrte Mitbürgerinnen, 
sehr geehrte Mitbürger, 
  
der Marktrat hat sich in der Sitzung am 12. Mai 2020 für die 
angelaufene Periode konstituiert. Diese wird die Gemeinde 
vor enorme Herausforderungen stellen. Die Markträte werden 
sich vor allem mit den Sanierungen von Ortsstraßen und die 
Erweiterung des Kindergartens auseinandersetzen müssen. 
 
Mehrere Millionen Euro an Investitionen werden erforderlich 
sein, um die notwendigen Maßnahmen umsetzen zu können. 
Die derzeit gute Verfassung der Gemeindefinanzen wird aber 
nicht ausreichen um eine zügige Umsetzung der Vorhaben zu 
ermöglichen. Zu viele negative Einflüsse muss die Gemeinde 
finanziell verkraften. 
 
Die Abschaffung der Straßenausbaubeiträge reißen ein Millio-
nenloch in die Gemeindekasse. Zudem wird die derzeitige 
Corona Krise erhebliche Auswirkungen auf alle Kommunen 
mit sich bringen.  
 
Dabei nehmen die Forderungen, die von vielen Seiten an die 
Gemeinde herangetragen werden immer weiter zu. Deshalb 
wird die gemeindliche Politik in den kommenden Jahren ein 
ständiger Prozess der Abwägung was erforderlich und mach-
bar ist. Allerdings werden die Maßnahmen auch dazu führen, 
dass auch der Bürgerschaft mehr abverlangt werden muss. 
Die Erhöhung der Grundsteuer (siehe gesonderter Beitrag) 
gehört hier leider dazu, ist aber nicht zu vermeiden. 
 
Mit einer umsichtigen Finanz- und Investitionsplanung wird es 
jedoch gelingen, die Aufgaben zu bewältigen, wohl wissend, 
dass es aber unmöglich ist, es jedem Einzelnem recht machen 
zu können. Damit müssen der Marktrat und auch die Bürger-
schaft in den kommenden Jahren zurechtkommen. 
 
 
 
 
Jörg Nowy 
1. Bürgermeister 
 

 
 

Schwangerschaftsbegleitung Wochenbettbetreuung Akupunktur 
Schwangerschaftsvorsorge Still- und Ernährungsberatung Homöopathie 
CTG Geburtsvorbereitung K-Tape 

 
     www.hebamme-rebekka-meier.de 

Ihr Geld kann mehr.

Wir zeigen Ihnen wie.

rbkk.de

Vermögensaufbau mit uns.

Auch in Zeiten wie diesen gibt es Möglichkeiten, 
Ihr Geld gewinnbringend anzulegen. Wir beraten 

die Anlagelösung, die zu Ihnen passt.
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Absicht, das Pfarrhaus an den Markt Essing zu veräußern.  
Nach positiven Gesprächen und dem jeweiligen Beschluss 
und dem Beschluss von Marktrat und Kirchenverwaltung mit 
der Diözese Regensburg, wurde im Auftrag der Kirchenver-
waltung ein unabhängiger, beglaubigter Gutachter beauftragt, 
den Wert des Pfarrhauses incl. dem dazugehörigen Grund-
stückes zu ermitteln. 
 
Dabei wurde ein Grundwert von 256.516,— € ermittelt. Von 
diesem Kaufpreis ist laut Stiftungsrecht, der Gegenwert des 
Grundstückes von 184.156,20 € in einen sog. Fond, den die 
Diözese verwaltet, einzuzahlen. Der Gegenwert für das 
Gebäude von 72.359,80 € kann dem normalen Haushalt der 
Kirchenstiftung zugeführt werden. Die jährlichen Zinsen wer-
den dem Haushalt der Kirchenstiftung gutgeschrieben.  
 
Im Rahmen des Städtebauförderprogrammes hat die Gemein-
de den Pfarrhof von der Katholischen Kirchenstiftung nun 
erworben.   Im Jahr 2012 wurde ein gemeindliches Entwick-
lungskonzept erstellt, indem auch das Thema „Wieder Inwert-
setzung des Pfarrhofes“ bereits als Zukunftsprojekt aufge-
nommen wurde. 
Dieses Entwicklungskonzept wurde seinerzeit einer größeren 
Veranstaltung der Bürgerschaft vorgestellt. 

Die Gemeinde kann den Erwerb nur dadurch stemmen, da 
man hierfür eine Förderung in Höhe von 80% aus Städte-
baufördermitteln erhält. Der Marktrat hat in einer früheren Sit-
zung bereits ein Nutzungskonzept beschlossen.  
 
Demnach soll das Objekt für kulturelle Nutzungen verwendet 
werden. Ausstellungen, Veranstaltungen sollen stattfinden. 
Unter anderem sollen durch Seminare wieder Refinanzie-
rungsmöglichkeiten erzielt werden. Das Pfarrbüro bleibt erhal-
ten und wird an die Kirchenverwaltung vermietet. Mit der Kir-
chenverwaltung wurde eine Nutzungsvereinbarung ausgear-
beitet in die auch weiterhin kirchliche Belange berücksichtigt 
werden können. 
 
Ein Grund für den Erwerb war, dass der Pfarrhof, der unter 
Denkmalschutz steht, in öffentlicher Hand bleibt, da anson-
sten kein Einfluss auf die weitere Nutzung genommen werden 
kann. Es gibt Beispiele in anderen Gemeinden in denen 
Objekte von einem Personenkreis erworben wurden, deren 
Nutzung dann zu erheblichen Problemen in der Kommune 
geführt hat. Diese Ungewissheit wollte die Gemeinde unbe-
dingt vermeiden. 
 
Sicherlich wird die weitere Nutzung eine Herausforderung für 
die Gemeinde werden. Allerdings gilt es, dieses für den Orts-
kern prägende Objekt einer Nutzung zuzuführen, die der 
Gemeinde und seinen Bürgerinnen und Bürgern dienlich sein 
wird. 
 
 
Jörg Nowy                                          Hans-Jürgen Koller 
1. Bürgermeister Markt Essing           Pfarrer 

Die Punkte 1 bis 3 sind bereits erfolgt. Mit dem Baubeginn 
wird noch in diesem Jahr gerechnet. Die Fertigstellung soll bis 
zum Beginn des Kindergartenjahres 2021 fertig gestellt sein. 
Diese Investition wurde erst in diesem Jahr in die Investitions-
planung aufgenommen, und stellt damit eine weitere finanziel-
le Herausforderung dar. 

Sanierung Burgweg 

Mit der Sanierung werden die Straßensanierungsmaßnahmen 
im Gemeindebereich begonnen. 
 
In diesem Jahr wird die Sanierung des Burgweges vorgenom-
men. Die reinen Baukosten werden sich auf ca. 111.000 Euro 
belaufen. Es handelt sich bei der Maßnahme um eine Teilsa-
nierung. Kosten können aufgrund der neuen Gesetzeslage 
nicht mehr auf die Anlieger umgelegt werden. Dies bedeutet, 
dass die finanziellen Aufwendungen aus dem allgemeinen 
Haushalt bestritten werden müssen. Siehe hierzu auch die 
Ausführungen zum Thema Erhöhung der Grundsteuer. 
 
Um einen schnelleren Ablauf zu erreichen, war zunächst 
geplant, am Ostende der Straße eine Behelfsausfahrt über 
den Wanderweg zu errichten. Dies wurde jedoch aus Kosten- 
und Naturschutzgründen wieder verworfen. 
 
Gleichzeitig wird auch in einem Teilbereich der Straße die 
Wasserleitung erneuert. Der Zeitablauf soll so ausgelegt wer-
den, dass Ende September dieses Jahres die Maßnahme 
abgeschlossen ist. 

Pfarrhof 

Seit Jahren zeichnet sich in der Diözese Regensburg jene 
Situation ab, dass in Pfarreiengemeinschaften in jener Pfarrei, 
in der nicht der Wohnsitz des Pfarrers ist, das Pfarrhaus leider 
leer steht. Auch Ruhestandspfarrer ziehen lieber die Infra-
struktur einer größeren Gemeinde bzw. einer Stadt vor, was 
durchaus verständlich ist. Sind dort eben die Einkaufsmög-
lichkeiten, Ärzte, Krankenhaus etc. unmittelbar vorhanden 
und leichter erreichbar. 
 
So wird seit Jahren nach sinnvollen Nutzungen bzw. auch 
einer Finanzierbarkeit von Projekten in nicht mehr besetzten 
Pfarrhäusern gerungen. Immer häufiger findet sich leider kei-
ne vernünftige Lösung, die sich auch durch die jeweiligen Kir-
chenstiftungen finanzieren lässt. 
 
So hat sich schon unter Pfarrer Stempfhuber die Kirchenver-
waltung von Essing in Absprache mit der Diözese überlegt, das 
Pfarrhaus in Essing zu verkaufen. Bei den Überlegungen eines 
Verkaufes ist man an den Markt Essing herangetreten. Sollte 
doch ein Käufer gefunden werden, der eine weitere Nutzung 
von Pfarrbüro, Archivräumen, Pfarrsaal und Küche zulässt und 
somit das kirchliche Leben sich in den bisherigen Räumlichkei-
ten wiederfinden kann. Zudem war kein Käufer tragbar, der 
gegen das kirchliche Leben und die Pfarrgemeinde agiert. 
 
Vor gut 2 Jahren kam es nun zu ernsthaften Gesprächen zwi-
schen Kirchenverwaltung und dem Marktrat Essing mit der 

Die Corona- Zeit im Kindergarten  

Ab dem 16. März wurde der Kindergarten geschlossen.  
Um den Kontakt weiterhin aufrecht zu erhalten, ließen wir uns 
etwas einfallen.  
Da die Kinder in drei Gruppen, dem Alter nach, geteilt sind, 
haben wir drei Kisten genommen und diese beschriftet. Für 
die Vorschulkinder, die in die „grüne Gruppe“ gehen, haben 
wir einen grünen Zettel beschriftet und an den Deckel geklebt. 
So konnten das Kind und die Eltern erkennen, dass sie ihre 
beschriftete Stofftasche dort hineinlegen durften. Die Mittel-
kinder gehen in die „orange Gruppe“ und unsere Jüngsten in 
die „gelbe Gruppe“. Für diese beiden Gruppen gab es auch 
jeweils eine beschriftete Kiste. 
Bis zum Sonntag konnten die Eltern mit ihren Kindern die 

Gasthof  
„Felsenwastlwirt“ 

Unterer Markt 19 • 93343 Essing • Tel.: 09447/362 

Bayr. Schmankerl, altbayr. Schnitzel, Filetpfand’l, Rin-
dersteak’s, Forellen, Pilzgerichte, vegetarische Gerichte, 
hausgem. Apfelstrudl, Apfelkiachl, Kuchen und Torten 

Genießen Sie schöne Stunden auf unserer 
neu gestalteten Sonnenterrasse 

Euer Team „Felsenwastl“ 
 

Tel.: 09447/362 
Homepage: www.gasthof-felsenwastlwirt.de 

   Gasthof  "Fel senwa stlwirt"    

            
            
            
            
                                         

  









Wir haben wieder jeden Tag geöffnet. 
Alle Veranstaltungen sind bis auf weiteres 

abgesagt

Jeden Sonntag ab 17 Uhr 
hausgemachte Pizza

Wir bedanken uns  bei allen, 
die uns mit Essens-Abholung 

unterstützt haben.

Schellneckerstraße 29, 93343 Altessing

Familie Ehrl freut sich auf Ihren Besuch!

Gasthof mit Biergarten in Altessing 
☎09447/244 

    EffofhtsaG o     llrlhE r                

TRI ART und Kunstsymposium wegen Corona Pandemie verschoben 

Die TRI-Art Veranstaltung und das Kunstsymposium wurden wegen der Corona Pandemie auf das kommende Jahr verscho-
ben. 
Die bereits erworbenen Karten verlieren ihre Gültigkeit. Die Eintrittsgelder werden rückerstattet. Diejenigen, die Karten bar 
entrichtet haben, erhalten die Eintrittsgelder im Rathaus zurück. Zu den üblichen Öffnungszeiten können die Eintrittsgelder 
wieder abgeholt werden. 
Voraussichtlich wird TRI Art am 30. und 31. Juli 2021 wieder stattfinden. Dabei konnten die gleichen Bands wieder verpflich-
tet werden.  
Ebenfalls verschoben wurde das im Juni dieses Jahres geplante Kunstsymposium am Kunstweg. Die Beteiligten Künstler 
sprachen sich dafür aus, das Vorhaben erst im kommenden Jahr durchzuführen. 
Zu gegebener Zeit werden wir Sie wieder über beide Veranstaltungen informieren.
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ab wann die Kinder wieder 
in den Kindergarten kom-
men dürfen wurden so wei-
tergegeben. Eine Gestal-
tungsaufgabe war einen 
Stein zu bemalen. Diesen 
Stein durften sie am Kin-
dergarteneingang ablegen. 
Es entstand eine lange 
Schlange.  
 
Außerdem kam viel Geba-
steltes zurück und das 
wurde vom Team im Kin-
dergarten aufgehängt.  
 
In diesen letzten Wochen, in denen der Kindergarten nicht  
normal geöffnet war, war vieles geplant gewesen. Durch Coro-
na  mussten wir einiges absagen.  
 
Ein paar Themen haben wir aber selber thematisiert. Der 
Zahnarztbesuch fiel dadurch aus. Wir haben aber trotzdem 
die Zahnbecher und Zahnbürsten erhalten. Nach dem Mittag -
essen haben wir ein Bilderbuch zum Thema Zähneputzen 
angesehen. Es wurde erklärt, warum es so wichtig ist, die 
Zähne zu putzen. Den Zahnbecher und die bunte Zahnbürste 
bekamen natürlich die Kinder mit nach Hause.  

Die Verkehrserziehung wird auch von uns in den nächsten 
Wochen thematisiert und besprochen, da der Besuch von der 
Verkehrswacht ebenfalls nicht stattfinden kann.  

Abschied 2020 

Das 26. Kindergartenjahr war spannend, brachte viele Heraus-
forderungen mit sich, bot auch immer wieder freudige Höhe-
punkte. Für unsere „9 Großen“ ist mit dem Ende des Kinder-
gartenjahres auch das Ende der Kindergartenzeit verbunden. 
Leben ist Lernen und Lernen ist Leben. 
Wir hoffen, dass Ihr eine glückliche, erfüllte Kindergartenzeit 
hattet, gern Euch daran erinnert und somit der Start ist für ein 
zufriedenes Leben.  
 
Zu uns kamen sie als „Rohlinge“. In den letzten Jahren ent-
wickelten sie verschiedene Fähig- und Fertigkeiten. Durch 
verschiedene Schwerpunkte in unserer täglichen Arbeit, 
konnten wir sie gut fördern und sie wuchsen zu einem Unikat 
heran. Durch verschiedene Aktivitäten, wie der Vorschulpass 
oder der Scherenführerschein, kann jedes Vorschulkind den 
eigenen Namen schreiben, auf einer Linie entlang schneiden 
und vieles mehr.  
 
Nach einer schönen gemeinsamen, lehrreichen Zeit, in der wir 
miteinander spielen, gestalten, bewegen, lachen, traurig und 
lustig sein durften, verabschieden wir im August 2020 unsere 
Vorschulkinder.  
So freudig der neue Lebensabschnitt auch begrüßt werden 
mag, die Wehmut des Abschieds ist doch auch immer spür-
bar. Abschied ist Vergangenheit - Neuanfang ist Zukunft. Wir 
freuen uns, dass Ihr unseren Kindergarten besucht habt und 
wünschen Euch für die Schule alles Gute und viel Erfolg. 
 
Danke für die gemeinsame Zeit mit Euch und Euren Eltern 
sagen Nadine Hess, Anja Weigl, Andrea Mederer, Anna 
Diemer, Tanja Harster und Lara Schmaus.  

Verabschiedung von Lara Schmaus 

Wehmütig möchten wir uns von Frau Lara Schmaus verab-
schieden, die in diesem Kindergartenjahr ein Vorpraktikum bei 
uns ableistete. 
 
Sie ist den Kindern und uns sehr ans Herz gewachsen. Für ihre 
freundliche, aufgeschlossene, hilfsbereite, liebevolle und tat-
kräftige Unterstützung möchten wir uns von Herzen bedanken.  
Wir werden sie alle sehr vermissen und wünschen ihr nur das 
Beste für die Zukunft! 

Herbstbasar voraussichtlich am 19.09.2020 

Schon heute möchten wir alle herzlich einladen, ganz gleich 
ob Sie einkaufen, Kaffee und Kuchen genießen oder diesen 
für zu Hause mitnehmen wollen. 

Danke für das schöne Kindergartenjahr 2019/20 

Ein herzliches Vergelt´s Gott an unsere lieben Eltern für die 
tolle, vertrauensvolle Zusammenarbeit. Insbesondere gilt 
unser Dank dem engagierten Elternbeirat, der uns stets 
organisatorisch und tatkräftig unterstützte. Ein großes Dan-
keschön auch an Herrn Nowy, die Gemeinde, das Bauhof-
team Herrn Pöppel und Herrn Schinn sowie allen Unterstüt-
zern und Helfern. 
 
Wir wünschen schöne Sommerferien! Auf ein weiterhin so tol-
les, neues Kindergartenjahr freuen sich: 
 
Ihr Team des Kindergartens 
 
Nadine Hess, Anja Weigl, Andrea Mederer, Anna Diemer, Tanja 
Harster, Lara Schmaus, Mayada Schech Dehdo und Brigitte 
Thomas 

Stofftasche in diese Kisten legen. Wir befüllten sie am Montag 
und dann konnten sie wieder abgeholt werden. Es kamen ver-
schiedene Dinge in die Taschen. Beispielsweise Liedtexte, 
Ausmalbilder oder etwas zum Gestalten mit einer Anleitung.  
Auch erhielten die Eltern digital ein vorgelesenes Bilderbuch, 
um dieses mit den Kindern zu Hause anzusehen. Unser 
gesungenes Brotzeitlied und natürlich weitere Informationen, 

         NEU: Enthaarung mit der Zuckerpaste (Gesicht, Achsel, Beine, Bikinizone) 

Sommeraktion: zu jeder Kosmetikbehandlung Edelsteingesichtsmassage gratis    
                                                                            

                                                                                                      Lassen  Siee  ssich  maal  gut  ggeehheenn  
                                                                                                                              

 

 

                                                                                         Die Natürlichee  Scchhönheeitt  unntteerrsttrreeiicchheenn 

                                                   Massagen ab 39,-       Fußpflege 24,-       Gesichtsbehandlung ab 49,-         

                                                                                                                                                                                                 



Vereinsleben 

Sportfreunde Essing 

Aktuelle Situation 

Die immer noch vorherrschende COVID-19-Pandemie hat 
sich auch auf Veranstaltungen unseres Vereins ausgewirkt. 
So musste die für April angesetzte JHV abgesagt werden. 
Sobald eine Versammlung wieder vertretbar und zulässig ist, 
erfolgt die rechtzeitige Bekanntgabe. Des Weiteren ist auch 
unser alljährliches Sommerfest, das für Ende Juni geplant war, 
abgesagt. Die Premiere des 1. Essinger Reiherlaufs verschiebt 
sich somit ebenfalls. 
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern weiterhin viel 
Gesundheit und freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen!  
 

Die Sportfreunde Essing suchen für die Pflege der 
Sportanlage einen Platzwart im Rahmen eines ger-
ingfügigen Beschäftigungsverhältnisses. Interessenten 
sollen sich mit Vorstand Thomas Harster (Tel. Nr. 
09447/761) in Verbindung setzen. 

 
Mit sportlichem Gruß 
Christopher Winkler 
Schriftführer 

Abteilung Fußball 

Herren 

Erste und Zweite Mannschaft  
Aufgrund der Corona Pandemie wurde der komplette Spielbe-
trieb vom BFV eingestellt. Wann es weitergehen kann und darf 
ist aktuell auch von Seiten des Verbands noch ungewiss. 
Aktueller Stand (Ende Mai 2020) ist, dass die Saison 
2019/2020 Anfang September fortgesetzt wird. Dies wird sich 
jedoch erst in den kommenden Wochen endgültig zeigen.   
Jedoch gibt es trotz dieser bundesweiten Krise wichtige Neuig-
keiten. Die aktuellen Trainer, Lukas Schinn und Matthias Schlau-
derer teilten uns bereits Anfang Dezember mit, dass sie uns 

nach dieser Saison verlassen werden. Beide zieht es vermutlich 
zurück zum ATSV Kelheim, wo sie neue Aufgaben anpacken 
wollen. Die Abteilung Fußball möchte euch auch auf diesem 
Weg noch einmal vielen Dank für die letzten beiden Jahre sagen 
und wünscht euch  viel Erfolg bei euren neuen Aufgaben. 
 
Für die neue Saison steht bereits ein neues Trainerduo in den 
Startlöchern. Ludwig Mederer (36, Essing) und Sebastian 
Schmid (28, Riedenburg) übernehmen die 1. und 2. Mann-
schaft nach Ablauf der aktuellen Saison. Wann dies genau sein 
wird, steht aber noch in den Sternen. Mit Ludwig Mederer, wel-
cher neben seiner langen aktiven Zeit in der A-Klasse, Kreis-
klasse und Kreisliga als Spieler  (welche noch immer nicht vor-
bei ist) auch bereits 2 Jahre Erfahrung als Trainer mitbringt, und 
Sebastian Schmid, welcher seit Jahren Stammspieler, Kapitän 
und absoluter Leistungsträger des TV Riedenburg in der Kreis-
/Bezirksliga ist,  konnten wir unsere absolute Wunsch Trainer-
Konstellation verpflichten. Sebastian “Döde” Schmid wird uns 
neben seiner Trainertätigkeit auch als Spieler verstärken. 

Wir freuen uns sehr „Döde“ bald bei uns begrüßen dürfen und 
wünschen dir auch über diesem Weg viel Erfolg bei deiner 
neuen Aufgabe als Spielertrainer in Essing. 
Wir wünschen dem neuen Trainerteam viel Erfolg und freuen 
uns sehr auf die Zusammenarbeit.  
Jetzt heißt es in dieser schweren Zeit jedoch erst einmal für 
alle: Gesund bleiben! Die Abteilung Fußball wünscht allen 
Familien und Angehörigen alles Gute!  
 
Mit sportlichem Gruß, 
Abteilungsleiter-Team Fußball 
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Jubilare 
 

    Borst Bruno, 80 Jahre           Anton Schmidbauer, 80 Jahre        Carmen Schaller, 95 Jahre         Eleonore Halbritter, 80 Jahre 
          am 28.03.2020                             am 25.04.2020                             am 28.04.2020                             am 29.05.2020 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Martha Steger, 85 Jahre 
          am 15.06.2020

Ritterschänke Burg Randeck

Gasthof  
Inh. Familie Sturm  
Randeck 9 
93343 Essing 

Telefon 09447/377  
Telefax 09447/290

Neues Trainerduo: Sebastian und Ludwig

Verleihen sie ihrem

einen neuen Look  
mit einer Autobeschriftung.

info@kelly-druck.de   Telefon 09443 9140-0 | www.kelly-druck.de  
Münchener Straße 35 | 93326 Abensberg  

Deufel Bau Gm
bH

Rappelshofen 10 a    ·    93346 Ihrlerstein
Tel. 0 94 47 - 4 36 · Mobil 01 51 - 18 47 82 08

e-mail: deufel-bau@t-online.de

Gerüstbau Neubau Sanierung

Baugeräte- und Schalungsverleih
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len Dank an die fleißigen Helfer!!! Nun kann auch wieder Ten-
nis gespielt werden!!! Welche Turniere in diesem Jahr stattfin-
den, wird kurzfristig beschlossen und bekannt gegeben. 
 
Viel Spaß und eine verletzungsfreie Sommersaison!!! 

Seniorensport 

Auch unsere Übungsstunden in der Halle können wir derzeit 
nicht abhalten. 
Nach der Sommerpause, im September werden wir unsere 
Sportstunden wieder aufnehmen. 
Wenn es möglich ist, treffen wir uns im Juli in einem Biergarten 
zu einer gemütlichen Runde. 
Bleibt gesund 
ÜL Meier Christl 

Walkinggruppe startet 

Am Dienstag 16.06. endet die coronabedingte Pause der 
Walkinggruppe. 
In Kleingruppen zu fünf Personen findet das Training wie bis-
her am Dienstag um 19 h ab Tatzelwurm statt. 
Wer teilnehmen möchte, kann sich in der WhatsApp Gruppe 
der Walker, oder bei der Übungsleiterin Christl Maier direkt 
anmelden. 
Sobald das Training für mehr Personen wieder zugelassen ist, 
kann jeder Interessierte wie gewohnt Dienstag um 19 h am 
Tatzelwurm mittrainieren. 

Frauenbund Essing 

Aufgrund der Corona-Pandemie und der daraufhin erforderli-
chen Einschränkungen des öffentlichen Lebens mussten wir 

leider alle ab März geplanten Aktivitäten absagen. Dazu 
gehörte leider auch unsere Muttertagsfeier. Die Vorstand-
schaft hat sich daraufhin entschlossen, allen Mitgliedern des 
Frauenbundes zum Muttertag einen Blumengruß zukommen 
zu lassen: „An einem ganz besonderen Tag, einen ganz lieben 
Gruß, an einen ganz besonderen Menschen.“  
 
Ob und in welchem Rahmen das weitere Jahresprogramm 
2020 durchgeführt werden kann, wissen wir noch nicht. Die 
entsprechenden Informationen werden in der Tagespresse 
bekannt gegeben. Bis dahin – bleiben Sie gesund! 
 
Ihr KDFB – Zweigverein Essing 

Freiwillige Feuerwehr Essing e.V.  

Wie in allen anderen Bereichen hat die Corona Pandemie auch 
den Betrieb der Feuerwehr erheblich eingeschränkt.  

Fußballabteilung 

Spielgemeinschaft Essing – Ihrlerstein 

Der Spielbetrieb für alle Schüler- und Jugendmannschaften 
wurde aufgrund der Coronapandemi eingestellt. 
 
Der Trainingsbetrieb ist seit dem 18.05.20 unter gewissen 
Hygieneauflagen wieder erlaubt. Die meisten Mannschaften 
haben das Fußballtraining wieder aufgenommen. 
Die laufende Saison 2019/20 wurde am 20.06.20 durch den 
BFV abgebrochen. 
 
Es gibt in den jeweiligen Gruppen keine Absteiger, wenn in der 
laufenden Runde ein Punkt erreicht wurde. Alle erst- und 
zweitplatzierten Mannschaften sind aufstiegsberechtigt. 
Wie sich diese Regelung auf die SG Mannschaften auswirkt, 
wird erst noch intern festgelegt. 
 
Die neue Saison 20/21 soll für den Schüler- und Jugendbe-
reich, je nach gesetzlicher Freigabe, im September 20 starten. 
Weitere Informationen zu der derzeitigen Lage im Juniorenbe-

reich erhalten Sie unter www.BFV.de oder von unserem 
Jugendleiter Martin Tanzer. 
 
Mit sportlichen Grüßen und bleiben Sie gesund 
Markus Mederer 

Eltern-Kind-Turnen: 

Seit Mitte März müssen wir leider aufgrund der Coroana-Pan-
demie mit dem Turnen pausieren.  
Wie bzw. wann es weitergehen wird, ist leider noch nicht 
absehbar.  
Was wir allerdings mitteilen können – ab September, sofern 
das Turnen zu diesem Zeitpunkt wieder möglich ist, werde ich 
mich aus dem Turnteam verabschieden und Landfried Moni 
wird das Eltern-Kind-Turnen zusammen mit Hengl Christina 
weiterführen.  
Es war eine tolle Zeit mit so vielen turnbegeisterten Kindern, 
Eltern und Großeltern!  
Ich wünsche Euch allen weiterhin viel Freude beim gemeinsa-
men Turnen und Toben und bleibt gesund! 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Mederer Andrea 

Tennisabteilung 

Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung musste auf-
grund der Corona-Pandemie abgesagt werden. Sie wurde auf 
unbestimmte Zeit verschoben. 
 
Aus demselben Grund konnte der Spielbetrieb in diesem Jahr 
nicht pünktlich aufgenommen werden. 
Mitte Mai konnten allerdings die Plätze unter den eingehalte-
nen Vorschriften für den Spielbetrieb hergerichtet werden. Vie-
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ten eingesetzt werden. Diese müssen während der Messe 
einen Mund-Nasenschutz tragen. 
 
Wir möchten uns bei allen Minis bedanken, die trotz dieser 
Umstände die Stellung halten! Bleibt gesund! 
 
Die Betreuer 

So musste unter anderem die für den 22. März geplante Mit-
gliederversammlung abgesagt werden. Die im letzten Markt-
blatt angekündigte Einführung der Datenschutzleitlinien ist 
also noch nicht erfolgt. Hoffentlich erlaubt es die Staatsregie-
rung bald, dass Versammlungen abgehalten werden dürfen, 
um dieses Thema endgültig abzuschließen.  
Auch der Übungsbetrieb der aktiven Wehr ist in den letzten 
Wochen eingefroren worden. Seit Ende Mai beginnt nun wieder 
langsam Leben ins Feuerwehrhaus einzuziehen. Erste Übungen 
werden in Kleingruppen abgehalten um weiterhin, wie bisher 
auch, im Notfall bereit zu stehen und helfen zu können.  
Seit der letzten Ausgabe konnten wir unseren Mitgliedern 
Brunhilde Mathes, Georg Reithmeier und Johann Dobmeier zu 
ihren runden Geburtstagen gratulieren. Für immer verabschie-
den mussten wir uns von unserem Kameraden Wilhelm Korn-
probst. Ehre seinem Gedenken.  
 
„Gott zu Ehr – dem nächsten zur Wehr.“  
Markus Schmaus  
Vorsitzender FF Essing e.V. 

Ministranten: 
Aufgrund der Corona-Pandemie lag auch das Leben der Mini-
stranten eine Weile still.  
Seit Mitte Mai dürfen wieder Gottesdienste stattfinden und 
somit kommen auch die Minis wieder zum Einsatz, wenn auch 
unter etwas anderen Umständen.  
Es dürfen bei jedem Gottesdienst höchstens zwei Ministran-
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Zum Titelbild: 
Zusammen gehört, was zusammen wächst  
 
Ein Stalagnat (auch Sintersäule genannt) entsteht durch die Verbindung zweier Tropfsteine. Dem Stalaktit von der Decke 
und dem Stalagmit vom Boden aus entgegenwachsend. 
Der hier verwendete Kalkstein aus unserer Region entstand durch ein Korallenriff im Jurazeitalter vor ca. 150 Millionen Jahren. 
Es bildeten sich zahlreiche Höhlen in denen Tropfsteine durch kalkgesättigtes Wasser an der Höhlendecke austritt und so 
eine Vielfalt von außergewöhnlichen und bizarren Formen entstehen lässt. Das Objekt ist bewusst in der Quaderform gehal-
ten, um den Anschein zu erwecken, dass der Stein maschinell aus der Tropfsteinhöhle geschnitten wurde. 
Die rauh bearbeitete Oberfläche im rechten Teil stellt die Tropfsteinhöhle dar und bringt somit den Stalagnat (links) mit seiner 
künstlerischen Anmut perfekt in Szene. Die weiche und teils an polierte Form soll den Betrachter einladen dies durch anfas-
sen zu spüren. 
 
Peter Hanus 
Steinmetz- Steinbildhauermeister

Wegen der Ungewissheit welche Veranstaltungen stattfinden können, 
 entfällt an dieser Stelle der Veranstaltungskalender

Mech. Werkstätte

Schmidt e.K.

· Schlosserei
· Ihre Tankstelle im Ort

· der kleine und 
 persönliche Laden

Stiftstraße 20 · 93343 Essing
Telefon: 09447 / 371

info@mw-schmidt.de
Montag – Freitag: 7.00 – 19.00 Uhr

Samstag: 8.00 – 16.00 Uhr


